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BaueinesstädtischenMuseums.In
derheutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
S .SchußüberdieBestimmungdesPlatzes
fürdaszuerbauendestädtischeMuseum
aufdemKarlsplatze.Eswurdevondenbei¬
denzurAuswahlvorgelegtenBaublöcken
linksundrechtsvonderLandagasse
derlinksseitige( aufSeitedergeraden
Nummern)ausgewählt.DieserBaublock
ist größeralsderderKirchenäherlie¬
genderechtsseitigeundbehindertden
AusblickaufdieKarskirchevonder
langasseausdurchausnicht .DerMa¬
gistratwurdefernerbeauftragt,im
EinvernehmenmitdemArchitektenPro¬
fessorKarlMayerderundmitdemDien¬
vorder städtischenSammlungenein
Programmauszuarbeiten,einenWelt¬
werbzurErlangungvonPlänenaus,
zuschreibenundeinenKostenanschlag
demStadtrathevorzulegen.

Bezirksraths-Sitzung.DieVertretungdes
beits aus¬

lag ,9Uhrvormittagseineaußerordentliche
öffentlicheSitzungab .AufderTagesord¬
nungstehtderBeschlußdesGemeindern
thesbetreffenddieVerleihungdesEhren¬
bürgerrechtesandenBürgermeister.

sommungen.DerStadtrathhatnach
einemBerichtedesM.Tomola,dieKatho¬
lischeReligionslehrerstelleanderKnaben¬
Bürgerschule,MargarethenHarthergasse

28 demJohannSiegel ,ander
MädchenbürgerschuleMargarethenStem¬
bauergasse27 demSehenZimmermann
verliehen .Derbisherigeprovisorische
Waisenhausvaterdes1 .städtischenMai¬
senhauseseinBezirkNeubauKarl
höferwurdedefinitivbestellt .

AbgesagteSitzung.Diefürmorgen
(Donnerstag)anberaumteSitzungdesStadt¬
rathesfindetnichtstatt.

StädtischeSammlungen.Dashistorisch¬
Museumder Stadt Wienbleibtmorgen
Donnerstag)geschlossen.

AusdemGemeinderathUnmittelbar
nachdergefrigenGemeinderatssitzung
sind der Disciplinarausschusundder¬
Ausschußfür VerleihungdesHeimats¬
rechtesunddesBürgerrechtesderStadt
Wienzuihrer Constituierungzusammen¬
getreten .Erstererhatzuseinemob¬
mannM .Wessel ,zuseinemObmann¬
StellvertreterG .Dr .Perger ,letzterer
zumObmannM .habe ,zumObmann¬
StellvertreterM.Prod .Grafgewählt.

RegulierungdesMaringergürtels.Im
vorigenJahrbeschloßderStadtrathdieRegu¬
tierungderWährungergürtels,welchedie
VorlegungderGeleisederNeuenWiener
TramwarGesellschaftbedingt.Währenddie
GemeindeaufdemStandpunktsteht ,daßdiese
VerlegungunddiePflasterungderneuen
GelesenenaufKostenderTramwar¬
Gesellschaftauszuführensind ,wirdvon
dieserjedeVerpflichtungzurAusführung
dieserArbeiteninAbredegestellt .EinVer¬
einbarungwarbishernichtzuerzielen,
weshalbdieseStreitfragevorGerichtaus,
getragenwerdenwird .DajedochdieRe¬
gulierungnichtmehraufgeschobenwer¬
denkann ,hatderStadtrathinseiner
heutigenSitzungnacheinemBerichte
desM.Schuhbeschlossen,dieAuspflastung

der GeleiseandelnunddieBestellung
desPflastersteinMaterialesfürdieganz
Geleisen ,in denderRegulierungzu
unterziehendenGürtelstreckzuüberneh¬
menunddenErsatzder Kostengar
29028 .von der NeuenWiener
Tramwar- Gesellschaftzufordern.

StadtrathsdernächstenFreitag
SitzungdesGemeinderatheskommtesaber¬
malszueinerStadtrathswahl.Esmußsich
nämlichM.ZatzkaeinerWiederwahlunter¬
ziehen .NachderseinerzeitigenMandats¬
niederlegungdesgewesenenStadtrathes
SeichertwurdenämlichG .Jatzkafür
dierestlicheGemeinderaths-Mandatsdau¬
erseinesVorgängerszumStadtrathge¬
wählt .Danun dasGemeinderaths¬
Mandatsichertserloschenist ,mußauch
dasStadtrathsMandatJatzkaerneut

werden
WienerStadtrath.
Sitzungvom4 .Juli1900

vorsitzenderBürgermeisterDr .Bürger.
NacheinemAntragedesM.Schuhwird

dieAusstellungvonSpritzspirantenam
VolkertplatzinderLeopoldstadtgenehmigt.

demProjekte für denKanal
inderLöblingerHauptstraßezwischenGu¬

348 .
wirdzugestimmt.NacheinemAntragdesM.D.Kreu¬
wirddemAnsuchenderfreiwilligenZeu¬
erwehrWährungumErweiterungvon
2PferdeställenundHerstellungeinesStei¬
gerthurms- Kosten1362 .Folgegegeben

dieÜberlassungvon100Folitor
HochzuellenwassertäglichfürdenBaum¬
gartenerFriedhofwirdgenehmigt.

derselbeStadtrathberichtetaberdie
ÄnderungderFriedhofsordnungunddie
TarifefürdieFriedhofederStadtWie¬
mitAusnahmedesCentralhriedhofes
NachdenvomStadtrathegenehmigtenAn¬
tragendürfenaufdengemeinsamen
odereinfachenGrabenamKopfende
nachMaßgabedesvorhandenenRau¬
meseinfacheKreuzejedochohneFun¬
dierungangebrachtwerden .Derlei
Grabkreuzemüssensobeschaffensein,
daßsie haltbarin die Erdegesetzt
werdenkönnenund dürfennicht
höherals 13undnichtbreiterals
53msein .DieAusstellungdieser

KreuzesowiediePersorge,daßdiese
kreuzestetssenkrechtaufdemGangel
erhaltenbleiben,geschiehtausschließlich
durchdiemitdenTodtengräberarbeiten
betrautenOrganederGemeindeWien.
fürdiebezüglicheArbeitsleistungist
vonderParteivorderAufstellungim
für allemal kein Betrag
von1 f 40 beimmagistratischen
Bezirksamtezuerlegen .DieAufrichtung
einerÜberhöhungaufdemGrabsigel
gemeinsamerGraberist nichtgestat¬
tet .FürdieobengenannteArbeits¬
leistungbezüglichErhaltungdesKreu¬
ges hat der Todtengraberbezw .das
städtischeOrgannachdemInkraft,
tretendieserGebürenvonderPartei
nichtsmehreinzuheben.

NacheinemAntragdesM.Braun
wirdfürdieBesetzungderVerwalter,
stelleimContralfriedhofeeinConcurs

ausgeschrieben.
dieAufstellungvon2ganzmächtigen

flammenin derBrambillagasseim
BezirkeSimmeringwirdgenehmigt.

derTurnsaalinnereStadt ,Barten¬
steingassewirdfürden6 .d .derFächti¬
chenFortbildungsschulederfristungens¬
fenschaftfurderen
senschaftzurAbhaltungderPrüfungüber¬
lassen .(BerichterstatterM.Fiedler. )

NacheinemAntragedesM.Rissa¬
wegwirddieVornahmevonAdoptie¬
rungenimstädtischenAsylundWerk¬
Hausegenehmigt.
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